
Vortragsveranstaltung  

am Donnerstag, dem 13. September 2018  

um 19.30 Uhr 

 

Herr Dr. Kai Hirschmann trägt vor zum Thema:  

 

„Wie Staaten schwach werden“ 

 

Die vornehmste Aufgabe eines jeden Staates ist es, die Sicherheit seiner Bürger nach 
innen und außen zu sichern. Wenn die staatlichen Strukturen, insbesondere Polizei 
und Justizbehörden nicht mehr Recht und Ordnung durchsetzen können, dann hat dies 
entscheidende Auswirkungen auf die Gesellschaft.  

Andere Akteure fühlen sich eingeladen, die entstandenen Lücken zu füllen. Die Türen 
für Radikalismus und Terrorismus stehen dann offen. Die Ereignisse in Somalia oder 
auch in Libyen sind nur einige Beispiele für derartige Verhältnisse.  

Der Referent hat sich mit dem Phänomen zerfallender Staaten auseinandergesetzt. Er 
wird uns verdeutlichen, was dazu führt, dass Staaten schwach werden und welche 
Auswirkungen dies auf die internationale Sicherheit hat.  

 

Vortragsveranstaltung  

am Mittwoch, dem 24. Oktober 2018  

um 19.30 Uhr 

 

Herr Generalmajor a. D. Rainer J. Jung trägt vor zum Thema:  

 

„Der Weg nach Versailles – Versailles und die Folgen“ 

Der Vortrag beleuchtet zu Beginn einige Besonderheiten, die zum Verständnis des 
Folgenden notwendig sind, wie: 

♦ die Friedensbemühungen vor und während des Krieges 
♦ der Hunger als Begleiterscheinung des Krieges 
♦ die Propaganda im Krieg 
♦ das Schicksalsjahr 1918 mit dem Waffenstillstand sowie 
♦ die Meuterei und Revolution in Deutschland (Dolchstoßlegende) 

 



Im Folgenden geht der Vortrag dann auf die Zeit vom Waffenstillstand am 11. 11. 1918 
bis zur Überreichung des Vertragspapiers am 07. Mai 1919 ein. 

Der Versailler Vertrag löste im ganzen Reich Bestürzung und Ablehnung aus und 
wurde überall heftig diskutiert. Aber unter dem Druck der weiterhin andauernden 
Hungerblockade durch England und der Drohung der Kriegsgegner, ins Reich 
einzumarschieren, nahm die Nationalversammlung am 22. Juni 1919 den Vertrag an, 
mit Ausnahme der Artikel 227 - 230 und des Kriegsschuldartikels 231. 

Der Inhalt des Vertrages wird während des Vortrages näher beleuchtet, vor allem die 
Gebietsabtretungen (alle Kolonien und 1/8 des Reichsterritoriums), die Reparationen 
und vor allem der Kriegsschuldartikel 231. 

Die Folgen des Vertrages von Versailles, werden herausgestellt, u. a. auch die dadurch 
bedingte mangelnde Akzeptanz der Republik durch große Teile des Volkes und das 
spätere Anwachsen der NSDAP. 

 

Vortragsveranstaltung  

am Freitag, dem 23. November 2018  

um 18:00 Uhr 

 

Herr Generalmajor a. D. Christian E. O. Millotat trägt vor zum Thema:  

 

„Der Offizier als Träger der Tradition in den Streitkräften“ 

 

Der Vortrag befindet sich z. Z. noch in der Erarbeitung, eine Inhaltsangabe wird zu 
einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht. 

Diese Veranstaltung ist zugleich die Feier zum 180-jährigen Bestehen des 
Offiziervereins Wuppertal. 

 

Alle Veranstaltungen finden in der Gesellschaft Concordia, Wuppertal - Barmen, 
Werth 48 statt. 


